
Hass & 
Hetzemade in 

Brandenburg

Das Aktionsbündnis Weltoffenes Werder

ist ein überparteilicher Zusammenschluss und tritt 
ein für eine offene, demokratische und solidarische 
Gesellschaft. Es setzt sich gegen Rassismus, Rechts-
extremismus und jede Form gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit ein. 

www.weltoffenes-werder.de

Das Bündnis gegen Rechts Falkensee

engagiert sich für eine starke, vielfältige Zivilgesell-
schaft, ein solidarisches Zusammenleben in Falken-
see sowie Toleranz und Mitmenschlichkeit. Das 
Bündnis organisiert Demonstrationen, Mahnwachen 
und Veranstaltungen.

www.bgr-falkensee.de

Das Aktionsbündnis Brandenburg

ist ein Netzwerk von landesweit tätigen Organisatio-
nen, lokalen Bündnissen und Persönlichkeiten, die 
gemeinsam gegen Gewalt, Rechtsextremismus und 
Rassismus eintreten. 

www.aktionsbuendnis-brandenburg.de
DAS COMPACT-MAGAZIN: 

Sprachrohr der extremen Rechten
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Widersprechen Sie rechtsextremen Inhalten

Egal wo Sie mit dem rechtsextremen Compact-
Magazin konfrontiert werden: Es ist wichtig, die 
eigene Umgebung für diese menschenverach-
tenden Inhalte zu sensibilisieren. Im Gespräch 
können Sie über die vom Magazin ausgehen-
den Gefahren und die darin vorkommenden 
verschwörungsideologischen Inhalte informie-
ren. Oder Sie weisen darauf hin, dass Compact 
seit Dezember 2021 vom Verfassungsschutz als 
„gesichert rechtsextremistische Bestrebung“ 
beobachtet wird. Sie können auch anbieten, im 
Nachhinein per E-Mail Hintergrundinformatio-
nen zu verschicken. Auf jeden Fall ist es wichtig, 
Haltung zu zeigen und gegen rechtsextreme 
Propaganda Position zu beziehen.

Was tun, wenn Compact öffentlich ausliegt?

Wenn Ihnen das Compact-Magazin zum Beispiel 
im Wartezimmer einer Arztpraxis in die Hände 
fällt, sollten Sie zunächst in Erfahrung bringen, 
wer das Magazin dort ausgelegt hat. Haben 
Patient*innen das Magazin ohne Einverständ-
nis verteilt, werden die Mitarbeitenden wahr-
scheinlich dankbar für Ihren Hinweis sein. Sofern 
Mitarbeitende beteiligt waren, sollten Sie auf die 
rechtsextremen Inhalte des Magazins hinweisen.

Lesen Sie auch: 10 Fakten über Compact

www.aktionsbuendnis-brandenburg.de/ 
10-fakten-ueber-compact/
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„Das ‚Compact‘-Magazin ist Hass und 
Hetze in Hochglanz. Diese Plattform 

der Demokratiefeinde verfolgt ein Ziel 
– und das ist die Zerstörung unserer 

freiheitlichen Gesellschaft.“
— Michael Stübgen, Innenminister des Landes Brandenburg

„Die Zeitschrift ist der geistige 
Lieferant von Brandstoff für die 

rechtsextremistische Szene.“
— Jörg Müller, Leiter des brandenburgischen 

Verfassungsschutzes

Kennen Sie das Compact-Magazin?

Das Compact-Magazin ist eine der auflagenstärks-
ten Publikationen der extremen Rechten. Es hat 
seinen Sitz in Brandenburg und verbreitet von hier 
aus rechtsextreme, antisemitische und demokratie-
feindliche Hetze. Mit reißerischen Slogans wettern 
die Autor*innen gegen unsere offene, vielfältige 
Gesellschaft. Seit Dezember 2021 wird das Heft auch 
vom Verfassungsschutz als „gesichert rechtsextre-
mistische Bestrebung“ eingestuft, da es Positionen 
und Aussagen in die Öffentlichkeit trage, die „eindeu-
tig als völkisch-nationalistisch sowie minderheiten-
feindlich zu bewerten sind“.

Hetze auf Hochglanz

Auf den ersten Blick ähnelt Compact Monats-
magazinen wie Spiegel oder Focus. Mit bunten 
Hochglanz-Titelbildern werden jedoch all jene zum 
Feind erklärt, die nicht in das rechtsextreme und 
verschwörungsideologische Weltbild der Zeitschrift 
passen: seien es Schwule, Lesben und Transpersonen, 
die Klimabewegung, Geflüchtete oder Menschen, 
die sich für Geschlechtergerechtigkeit einsetzen. 
Inhaltlich dominieren Verschwörungserzählungen, 
Antiamerikanismus und pro-russische Positionen. 
Im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie ist von 
einer „Impf-Diktatur“ die Rede. Statt faktenbasiertem 
Journalismus verbreitet das Magazin auflagenstark 
Hass und Hetze und schürt gezielt Ängste.

Die große Verschwörung

Ein wiederkehrendes Motiv des Magazins ist eine 
vermeintliche weltweite Verschwörung einer kleinen 
Gruppe, welche die Geschicke der Welt zu ihren 
Gunsten lenke. Dabei greift Compact zurück auf 
antisemitische Begriffe und Erzählfiguren. So wird 
beispielsweise mit dem Begriff „Great Reset“ be-
hauptet, „globale Finanzeliten“ hätten die Corona-
Pandemie geplant, um die politische und wirt-
schaftliche Kontrolle zu übernehmen. Das Magazin 
verspricht den Leser*innen vermeintliche Enthül-
lungen und behauptet, „die Wahrheit“ aufzudecken.

Sprachrohr der extremen Rechten

Compact bedient eine breite Themenpalette und 
greift tagespolitische Ereignisse auf. Gleichzeitig 
ist das Magazin innerhalb der extremen Rechten gut 
vernetzt: Von Anfang an wurde für die AfD gewor-
ben, und Compact-Chefredakteur Jürgen Elsässer 
trat wiederholt bei Veranstaltungen der Partei 
auf. Zudem unterhält Compact enge Verbindungen 
zur rechtsextremen „Identitären Bewegung“. Mit 
dem neurechten Institut für Staatspolitik von Götz 
Kubitschek arbeitet Elsässer in dem Netzwerk „Ein 
Prozent“ zusammen, das regelmäßig rechtsextreme 
Kampagnen initiiert. Bei den Protesten gegen die 
Corona-Schutzmaßnahmen hat Compact gezielt 
versucht, rechtsextreme Inhalte zu verbreiten. 
Das Magazin ist eines der wichtigsten Sprachrohre 
der extremen Rechten in Deutschland.

Von Brandenburg aus in die Welt

Compact ist mehr als ein Magazin: Die Compact-
Magazin GmbH um Geschäftsführer Jürgen 
Elsässer verknüpft geschickt verschiedene Publi-
kationsformen und medienübergreifende Kommu-
nikationsstrategien. Unter dem Namen Compact 
erscheinen diverse Printformate wie „Compact 
Spezial“ oder „Compact Geschichte“. Ergänzt wird 
das Angebot durch die Onlinenachrichtensendung 
„Compact.Der Tag“. Im „Compact Shop“ werden 
außerdem verschwörungsideologische und 
esoterische Bücher und Merchandise angeboten. 
Elsässer sieht sich selbst gern als Bewegungs-
manager. Über verschiedene Social-Media-Kanäle 
wird versucht, Einfluss auf demokratiefeindliche 
Protestbewegungen zu nehmen. Der Redaktions-
sitz des Magazins liegt in Falkensee, vertrieben 
wurde Compact bis Sommer 2022 von Werder aus.

Compact kämpft gegen die Demokratie

Auch wenn das Compact-Magazin zuweilen in 
Kiosken und Supermärkten zu finden ist: Compact 
ist nicht einfach eine normale Zeitung. Das Maga-
zin verbreitet gezielt Verschwörungserzählungen, 
Hass und Hetze. Erklärtes Ziel von Chefredakteur 
Jürgen Elsässer ist es, unsere demokratische 
Gesellschaft zu zerstören. Das Compact-Magazin 
propagiert unverhohlen einen rechtsextremen 
Umsturz, indem es zum Beispiel mit dem Slogan 
wirbt: „Abonnieren Sie die Revolution!“


